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Pressemitteilung

Vereinigung gegen Timeshare-Missbrauch
Stiftung bietet Eigentümern Beratung, Service, Hilfe und Schutz

Eindhoven – Eigentümer von Timeshare-Anteilen oder Ferienpaketen haben sich in 
einer Interessenvertretung zusammengeschlossen. Die Stiftung Timeshare bekämpft 
Missbrauch im Timeshare-Bereich und vertritt gleichzeitig die Interessen der 
Eigentümer. Sie bietet ihnen Beratung und Unterstützung.

Damit reagiert die Stiftung auf die vielen negativen Berichte über Timeshare und die 
unangenehmen Erfahrungen, die manche Menschen damit gemacht haben. „Wir schützen die 
Menschen vor den Schattenseiten von Timeshare und helfen ihnen, die Vorteile zu nutzen.“ 
„Denn Timeshare ist an sich ein gutes Produkt“, erklärt Roel Brouwer, Vorsitzender der 
Stiftung.

Beim Timeshare erwerben die Nutzer das Nutzungsrecht oder Punkte für ein Ferienhaus oder 
eine Ferienwohnung in einem Ferienresort für ein oder mehrere Wochen pro Jahr. Der Preis 
dafür variiert zwischen 5.000 und 60.000 Euro. Die Immobilie bleibt im Besitz des Bauträgers 
oder des Resorts. In den Niederlanden und Belgien besitzen schätzungsweise 80.000 
Menschen eine Timeshare-Wohnung; europaweit sind es 4,7 Millionen. Es gibt Fälle, in denen 
Menschen unter falschen Versprechungen zum Kauf verleitet werden. Brouwer kennt noch 
mehr Fälle, in denen Menschen, die ihre Timeshare-Wohnung tauschen oder verkaufen 
möchten, skrupellosen Firmen zum Opfer fallen, die ihre Kosten in die Höhe treiben oder sie 
um Tausende von Euro betrügen. Die Stiftung bietet eine Hotline für Fragen an, veröffentlicht 
einen Newsletter und bietet Rechtsberatung. Sie warnt außerdem vor unseriösen Firmen. Ihr 
Beirat setzt sich aus Mitgliedern aus den Niederlanden, Belgien und Deutschland zusammen. 
Alle Mitglieder sind selbst Timeshare-Besitzer und verfügen über umfangreiche Erfahrung in 
diesem Bereich. Als besonderen Service bietet die Stiftung die Möglichkeit, Timeshare-
Rechte über die Website www.timesharefoundation.com zu verkaufen oder zu vermieten. 
„Das ist eine Art Marktplatz für Timeshare-Besitzer. Es ist ein echter Service, denn die 
Stiftung verdient nichts daran“, erklärt Brouwer. Die Stiftung hat außerdem Rabatte für 
Buchungen bei Transavia und Budget Rent a Car sowie anderen Anbietern für Flugtickets, 
Hotels und Mietwagen ausgehandelt. Die Timeshare Foundation konzentriert sich zunächst 
auf die Niederlande, Belgien, England und die deutschsprachigen Länder. Interessierte können 
der Stiftung als Förderer beitreten. „Je größer die Stiftung, desto besser können wir gegen 
Missbrauch vorgehen“, so Brouwer.

Weitere Informationen: www.timesharefoundation.com

Sie erreichen uns per E-Mail unter info@timesharefoundation.com

oder telefonisch unter +31 403041966 oder +31 630922404

http://www.timesharefoundation.com/


